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Diese Wiarmepumpe enthilt ein brennbares Kaltemittel R32.
Eingriffe in den Kéltemittelkreislauf sind ohne gliltige Genehmigung verboten.

Vor Arbeiten am Kéltemittelkreislauf sind folgende VorsichtsmalSnahmen fiir sicheres Arbeiten erforderlich.

1. Arbeitsablauf

Die Arbeiten miissen nach einem kontrollierten Verfahren durchgefiihrt werden, um das Risiko des Vorhandenseins
von brennbaren Gasen oder Dampfen wéhrend der Ausfiihrung der Arbeiten zu minimieren.

2. Allgemeiner Arbeitsbereich

Alle Personen in dem Gebiet miissen lber die Art der laufenden Arbeiten informiert werden. Vermeiden Sie Arbei-
ten in einem begrenzten Bereich. Der Bereich um den Arbeitsbereich sollte geteilt und abgesichert werden. Beson-
dere Aufmerksamkeit sollte auf nahe gelegene Flammen- oder Wérmequellen gelegt werden.

3. Uberpriifung der Anwesenheit von Kiltemittel

Der Bereich sollte vor und wéhrend der Arbeit mit einem geeigneten Kéltemitteldetektor liberpriift werden, um
sicherzustellen, dass kein potentiell brennbares Gas vorhanden ist. Stellen Sie sicher, dass das verwendete Leck-
suchgerét fiir brennbare Kéltemittel geeignet ist, dh es erzeugt keine Funken, ist ordnungsgemal abgedichtet oder
hat innere Sicherheit.

4. Vorhandensein eines Feuerloschers

Wenn an dem Kiihigerét oder einem zugehdrigen Teil heille Arbeiten durchgefiihrt werden sollen, miissen
entsprechende Feuerlbschgeréte vorhanden sein. Installieren Sie einen Trockenpulver- oder CO2-Feuerléscher
in der Néhe des Arbeitsbereichs.

5. Keine Quelle von Flamme, Hitze oder Funken

Es ist absolut verboten, eine Wéarmequelle, Flamme oder Funken in unmittelbarer Néhe von einem oder mehreren
Teilen oder Rohren zu verwenden, die ein brennbares Kéltemittel enthalten oder enthalten haben. Alle Ziindquellen,
einschliellich des Rauchens, miissen ausreichend weit vom Installations-, Reparatur-, Ausbau- und Entsorgung-
sort entfernt sein. Wéhrend dieser Zeit kann ein entflammbares Kéltemittel in die Umgebung freigesetzt werden.
Vor Beginn der Arbeiten sollte die Umgebung des Geréts lberpriift werden, um sicherzustellen, dass keine Ent-
flammbarkeit besteht. «Nichtraucher» -Schilder miissen gepostet werden.

6. Beliifteter Bereich

Stellen Sie sicher, dass sich der Bereich im Freien befindet oder ausreichend belliftet ist, bevor Sie an dem System arbeiten
oder heil3e Arbeiten ausfiihren. Wahrend der Dauer der Arbeiten muss eine gewisse Beliftung aufrechterhalten werden.

7. Kontrollen von Kiihlgeréten

Wenn elektrische Komponenten ersetzt werden, miissen sie fiir den vorgesehenen Zweck und die entsprechenden
Spezifikationen geeignet sein. Nur die Teile des Herstellers kénnen verwendet werden. Wenden Sie sich im Zwei-
felsfall an den technischen Service des Herstellers.

Die folgenden Kontrollen sollten auf Anlagen mit brennbaren Kéltemitteln angewendet werden :

- Die Grél3e der Ladung richtet sich nach der Gré3e des Raumes, in dem die Rdume mit dem Kéltemittel instal-
liert sind;

- Beliiftung und Liiftungséffnungen funktionieren ordnungsgemé&f und sind nicht behindert;

- Wenn ein indirekter Kiihlkreislauf verwendet wird, muss auch der Sekundérkreislauf iberpriift werden.

Die Markierung am Gerét bleibt sichtbar und lesbar. Unleserliche Zeichen und Zeichen miissen Kkorrigiert werden;

Klihlleitungen oder -komponenten werden an einer Stelle installiert, an der es unwahrscheinlich ist, dass sie
einer Substanz ausgesetzt sind, die Kéltemittel enthaltende Komponenten korrodieren kénnte.

8. Uberpriifung von Elektrogeréten

Reparatur und Wartung von elektrischen Komponenten miissen erste Sicherheitspriifungen und Bauteilpriifungen

beinhalten. Wenn ein Defekt vorliegt, der die Sicherheit beeintrdchtigen kénnte, sollte keine Stromversorgung an

den Stromkreis angeschlossen werden, bis das Problem behoben ist.

Die ersten Sicherheitsiiberpriifungen miissen Folgendes umfassen :

- Dass die Kondensatoren entladen sind : Dies muss auf eine sichere Weise geschehen, um die Méglichkeit von
Funken zu vermeiden;

- Wéhrend des Beladens, Riickgewinnens oder Spiilens des Kéltemittel-Gassystems sind keine elektrischen
Komponenten oder Leitungen freigelegt;

- Es besteht eine Kontinuitét der Erdung.
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BITTE AUFMERKSAM LESEN

Die vorliegenden Installationsanweisungen sind ein integraler Bestandteil des Produkts.
Sie miissen dem Installateur ausgehandigt und vom Nutzer aufbewahrt werden.

Falls Sie die Anleitung verlieren sollten, verweisen wir auf die Website :

www.poolex.de

Alle in der vorliegenden Anleitung enthaltenen Anweisungen und Empfehlungen missen sorgfaltig gelesen
und zur Kenntnis genommen werden, da sie wichtige Informationen zur sicheren Handhabung und Bedienung
der Warmepumpe beinhalten. Bewahren Sie diese Anleitung an einem leicht zuganglichen Ort auf, damit
Sie auch in Zukunft problemlos darauf zuriickgreifen kénnen.

Die Installation muss von qualifiziertem Fachpersonal unter Einhaltung der geltenden Vorschriften und
der Anweisungen des Herstellers durchgefuhrt werden. Eine unsachgemalie Installation kann Verletzungen
von Personen oder Tieren sowie mechanische Schaden nach sich ziehen, fur die der Hersteller in keiner
Weise haftbar gemacht werden kann.

Nach dem Auspacken der Warmepumpe liberpriifen Sie bitte den Inhalt auf etwaige Schaden.

Stellen Sie vor dem AnschlieRen der Warmepumpe sicher, dass die Installationsbedingungen vor Ort mit
den in der vorliegenden Anleitung enthaltenen Vorgaben Ubereinstimmen und die maximal zugelassenen
Grenzwerte fur das betreffende Gerat nicht Uberschreiten.

Bei Ausfall und/oder Fehlfunktion muss die Warmepumpe von der Stromversorgung getrennt werden.
Es darf auf keinen Fall versucht werden, den Fehler zu beheben.

Reparaturarbeiten dirfen nur von einem zugelassenen technischen Wartungsdienst unter Verwendung von
Originalersatzteilen durchgefiihrt werden. Die Nichteinhaltung der vorgenannten Bestimmungen kann den
sicheren Betrieb der Warmepumpe beeintrachtigen.

Zur Gewabhrleistung einer effizienten und ordnungsgemalfen Funktion der Warmepumpe ist es von wesentli-
cher Bedeutung, dass sie regelmaflig unter Beachtung der hier enthaltenen Anweisungen gewartet wird.

Wird die Warmepumpe verkauft oder an einen anderen Benutzer Ubergeben, ist stets darauf zu achten, dass
dem kunftigen Benutzer neben dem Gerat auch alle technischen Unterlagen ausgehandigt werden.

Die Warmepumpe darf nur fir die Beheizung von Schwimmbecken verwendet werden. Jeder sonstige
Verwendungszweck gilt als ungeeignet, unsachgemaf und sogar gefahrlich.

Samtliche vertraglichen und auBervertraglichen Pflichten des Herstellers/Handlers gelten nicht flir Schaden,

die durch Installations- oder Bedienfehler oder durch eine Nichtbeachtung der hier enthaltenen Anleitungen
oder der geltenden Installationsvorschriften fur das in dieser Anleitung beschriebene Gerat verursacht werden.
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1. Allgemeines

1.1 Allgemeine Lieferbedingungen

Der Versand der Ware erfolgt frachtfrei und einschlieRlich Verpackung auf Risiko und Gefahr des Empfangers.

Der Empfanger muss eine Sichtprifung durchfihren, um eventuell an der Warmepumpe entstandene
Transportschaden (Kihlsystem, Abdeckplatten, Schaltkasten, Montagerahmen) zu identifizieren. Etwaige
Transportschaden sind auf dem Lieferschein des Spediteurs schriftlich zu vermerken. Eine entsprechende
Bestatigung muss innerhalb von 48 Stunden per Einschreiben an den Spediteur gesendet werden.

Das Gerat muss stets in senkrechter Position auf einer Palette sowie in der Originalverpackung gelagert und
transportiert werden. Wird das Gerat in waagerechter Position abgestellt oder transportiert, warten Sie bitte
mindestens 24 Stunden, bevor Sie es einschalten.

1.2 Sicherheitshinweise

2 ACHTUNG : Bitte lesen Sie die Sicherheitshinweise aufmerksam durch, bevor Sie das Gerat

verwenden. Die nachstehenden Anweisungen sind sicherheitsrelevant und missen zwingend
beachtet werden.

Installation und Wartung

Installation, Inbetriebnahme, Wartung und Reparaturen dirfen nur von einer entsprechend qualifizierten
Fachkraft unter Einhaltung der geltenden Normen durchgeflhrt werden.

Vor der Bedienung oder Durchfiihrung von Arbeiten (Installation, Inbetriebnahme, Verwendung, Wartung)
muss sich die verantwortliche Person mit allen im Installationshandbuch der Warmepumpe enthaltenen
Anweisungen sowie mit den technischen Daten vertraut machen.

Das Gerat darf keinesfalls in der Nahe von Warmequellen, brennbaren Stoffen oder dem Frischlufteintritt
eines Gebaudes aufgestellt werden.

Sofern das Gerat nicht in einem Bereich mit beschranktem Zutritt aufgestellt wird, muss ein Schutzgitter um
die Warmepumpe angebracht werden.

Wahrend Installation, Wartung oder Reparaturen nicht auf die Rohrleitungen treten, da es andernfalls zu
schweren Verbrennungen kommen kann.

Um schwere Verbrennungen zu vermeiden, muss die Warmepumpe vor der Durchfiihrung von Arbeiten am
Kuhlsystem ausgeschaltet und mehrere Minuten gewartet werden, bevor die Temperatur- und Drucksensoren
angebracht werden.

Im Zuge der Wartung der Warmepumpe ist der Kaltemittel-Fullstand zu tGberprifen.

Es muss Uberprift werden, ob die Druckschalter fir geringen und hohen Druck korrekt an das Kihlsystem
angeschlossen sind und den Schaltkreis unterbrechen, wenn sie wahrend der jahrlichen Leckageinspektion
des Gerats ausgelost werden.

Die Kuhlsystemkomponenten sind auf Anzeichen von Korrosion und Olflecken zu priifen.



1. Allgemeines

Verwendung

Wahrend der Ventilator in Betrieb ist, darf er keinesfalls bertihrt werden, da es andernfalls zu schwere Ver-
letzungen kommen kann.

Sorgen Sie daflr, dass die Warmepumpe fur Kinder unzuganglich ist, um schwere Verletzungen durch die
Rotoren des Warmetauschers zu vermeiden.

Starten Sie das Geréat niemals, wenn sich kein Wasser im Schwimmbecken befindet oder wenn die Umwalz-
pumpe nicht [auft.

Uberprifen Sie monatlich die Wasserdurchflussmenge, und reinigen Sie ggf. den Filter.
Reinigung

- Schalten Sie die Stromversorgung des Gerats aus.

- SchlieRen Sie die Ventile fir den Wassereinlass und -auslass.

- Fuhren Sie keine Gegenstande in den Einlass und Auslass fur Luft und Wasser ein.
- Spulen Sie das Gerat nicht mit Druckwasser aus.

Reparatur

Arbeiten am Kihlsystem mussen unter Einhaltung der geltenden Sicherheitsbestimmungen durchgefiihrt
werden.

Hartlétarbeiten missen von einem ausgebildeten SchweilRer durchgefuhrt werden.

Defekte Kuhlsystemkomponenten durfen nur gegen Ersatzteile ausgetauscht werden, die von unserer tech-
nischen Abteilung zertifiziert wurden.

Im Falle eines Rohrwechsels kdnnen nur Kupferrohre verwendet werden, die den Landesnormen entsprechen,
um Fehler zu beheben.

Drucktests zur Leckageerkennung :

- Um Brand- und Explosionsgefahr zu vermeiden, darf niemals Sauerstoff oder Trockenluft verwendet
werden.

- Stattdessen sind trockener Stickstoff oder eine Mischung aus Stickstoff und Kaltemittel einzusetzen.
- Der Prifdruck auf Nieder- und Hochdruckseite sollte nicht mehr als 42 bar betragen.

1.3 Wasseraufbereitung

Poolex-Warmepumpen flir Schwimmbecken sind mit allen Arten von Wasseraufbereitungssystemen kompatibel.

Es muss jedoch sichergestellt werden, dass die Wasseraufbereitungsanlage (Dosierpumpe fir Chlor, pH,
Brom und/oder Salzwasser-Chlorinator) innerhalb des Hydraulikkreises nach dem Heizsystem installiert wird.

Um die Abnutzung lhrer Warmepumpe zu minimieren, sollte der pH-Wert des Wassers zwischen 6,9
und 8,0 liegen.
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2. Beschreibung

Lieferumfang

Warmepumpe Poolex Vertigo Fi

2 hydraulische Anschlisse fir Wasserzu- und -ablauf (Durchmesser 50 mm)
Installations- und Gebrauchsanleitung

Kondensatablauf-Set

4 Vibrationsdampfer (Befestigungselemente nicht enthalten)

2.2 Allgemeine Merkmale

Merkmale der Poolex-Warmepumpe :

>

L A /

Hohe Energieeffizienz mit bis zu 80 % weniger Verbrauch im Vergleich zu einem konventionellen
Beheizungssystem,

Okologisches, umweltfreundliches Kaltemittel R32 mit hoher Kalteleistung,
Zuverlassiger und leistungsstarker branchenfuhrender Kompressor,

Verdampfer mit grolRer Warmeaustauschflache aus hydrophil beschichtetem Aluminium, der den
Betrieb bei niedrigen Temperaturen ermdglicht,

Benutzerfreundliche, intuitive Fernbedienung,

ABS-Gehause aus héchst widerstandsfahigem Material mit UV-bestandiger und wartungsfreundlicher
Oberflache,

Zertifizierung gemaf CE- und RoHS-Richtlinie,
Gerauscharm,
Zweifach-Frostschutzsystem zur Vermeidung von Frostschaden :

- Vollig neuartiger Warmetauscher mit patentiertem Frostschutzsystem,

- Intelligente Frostschutziiberwachung zum Schutz von Leitungen und Auskleidung ohne Entleerung
des Beckens im Winter.



2. Beschreibung

2.3 Technische Daten

Testbedingungen

Poolex Megaline 35

Luft ® 26°C Heizleistung (W) 13.69~44.20
Wasser @ 26°C Leistungsaufnahme (W) 1.19~7.21
80% LUFTFEUCHTIGKEIT [y Ry 5.13-11.46
Luft @ 15°C Heizleistung (W) 10.72~34.29
Wasser @ 26°C Leistungsaufnahme (W) 1.45~6.94
70% LUFTFEUCHTIGKEIT ey e R 4,947 42
Luft ™ 35°C Kihlleistung (W) 15,5622 10
Wasser ) 27°C Leistungsaufnahme (W) 2.58~5.17
40% LUFTFEUCHTIGKEIT (S YTy 4.27-6.03
scop
Maximale Leistung (kW) 9,5
Maximale Stromstérke (A) 14

Elektrischer Anschluss

Dreiphasig 380-415V 3N~50/60Hz

Typ des Schutzschalters

Magnetothermischer Schutz (Kurve D)

Reaktionsstrom des Schutzschalters (A) 25
Schutz IPX4
Temperaturbereich fir die Heizung 5°C~40°C
Temperaturbereich fir die Kiihlung 10°C~28°C
Temperaturbereich fiir den Betrieb -15°C~45°C
Abmessungen des Gerats BxTxH (mm) 1005*936*885
Nettogewicht des Gerats (kg) 180
Bruttogewicht des Gerats (kg) 250
Schalldruckpegel in 1 m (dBA) © 58,65
Schalldruckpegel in 10 m (dBA) © 48
Hydraulischer Anschluss (mm) PVC 63mm
Wasserdurchfluss (m®h) 15
Warmetauscher PVC-Rohr und Titan-Spiralrohr — 2 ©&19.05*18m
Marke des Kompressors Mitsubishi

Art des Kompressors

DC inverter Twin-Rotary

Verdampfer Schaufeln aus hydrophilem Aluminium und Kupferrohr @ 9.52 auf 3 Linien.
Kaltemittel R32

Volumen des Kaltemittels (g) 4000
Druckverlust (kPa) 5

Maximaler Saugdruck (MPa) 1,68

Maximaler Auslassdruck (MPa) 4,3

Minimaler Betriebsdruck (MPa) 0,1

Maximaler Betriebsdruck (MPa) 4,3

Maximal zuldssiger Druck (MPa) 0,7
Fernsteuerung Feste Touchscreen-Steuerung
Wifi 2,4 GHz

Anzeige LED

Modus Heizen / Kiihlen / Automatisch

Die technischen Daten unserer Warmepumpen sind nur zu Informationszwecken gedacht. Wir behalten uns das Recht vor, daran ohne

Vorankiindigung Anderungen vorzunehmen.

" Umgebungstemperatur der Luft.
2 Anfangliche Wassertemperatur.

3 Larmbelastung bei 1 m, 4 m und 10 m Entfernung geman Richtlinien EN ISO 3741 und EN ISO 354.



2. Beschreibung

2.4 Abmessungen

PGI35 PG21 PG9
B

Male in mm \ l

125 ] c n A

s ——

0 ———

81.5 \O. ‘ — 3

3 ) — . B

939 30
531 156.5
13
469.5
1 FUT ”_U_" —
P | 1285
14l
‘ i : 101
ﬁ% MTERT U LR <0
909 QE, QD Il QMHL 89| |q, 854
‘_.—“'— a 14 KHHA I 7
L - iy .
I _
“_”_“ 1= “_ﬂ_“ a] o r > - - I

10



2. Beschreibung

2.5 Explosionsdarstellung

Frontplatte . Vier-Wege-Ventil

Elektrische Klemmleiste . Elektronisches Expansionsventil
Deckel des Schaltkastens . Druckspeicher

Rahmen

. Verdampfer

. Rechte hintere Ecke
. Rickwand

. Linke hintere Ecke

. Lufterrahmen

Rechte vordere Ecke
Linke vordere Ecke
Linkes Paneel
Rechtes Paneel

. Warmetauscher

. Platte fiir Wasserein- und -auslass . Lftermotor

. Verdichter . Lufterflagel

. Schallddmmung des Verdichters . Luftauslassgitter

Nk WDN =

1



3. Installation

ACHTUNG : Die Installation muss von qualifiziertem Fachpersonal durchgefiihrt werden.
Der folgende Abschnitt ist nur fir Informationszwecke gedacht und muss tberpruft und ggf. an die
Gegebenheiten vor Ort angepasst werden.

3.1 Voraussetzungen

Notwendige Hilfsmittel fiir die Installation lhrer Warmepumpe :

v Ein flir den Leistungsbedarf des Gerats geeignetes Stromzuflihrungskabel
v Bypass- Set und PVC-Rohre fir die Installation
v/ Lésungsmittel, PVC-Klebstoff und Schleifpapier

v Dubel und Spreizschrauben zur Befestigung des Gerats am Auflager
Andere niitzliche Materialien fiir die Installation lhrer Warmepumpe :

- Wir empfehlen, dass Sie das Gerat mit flexiblen PVC-Rohren an lhrer Installation anschlielen, um die
Vibrationsubertragung zu reduzieren.

- Zum Erhohen des Gerats konnen entsprechende Befestigungsbolzen verwendet werden.

3.2 Aufstellort

Halten Sie bei der Wahl des Aufstellorts lhrer Warmepumpe bitte die folgenden Richtlinien ein.

1. Das Gerat muss leicht zuganglich sein, damit es bequem bedient und gewartet werden kann.

2. Es muss auf dem Erdboden installiert und nach Mdglichkeit auf einem ebenen Betonboden fixiert werden.
Stellen Sie sicher, dass der Boden ausreichend stabil ist und das Gewicht des Gerats tragen kann.

3. In der Nahe des Gerats muss zum Schutz des Installationsbereichs eine Wasserablaufvorrichtung
vorgesehen werden.

4. Bei Bedarf kann das Gerat unter Verwendung von fir das entsprechende Gewicht ausgelegten Montage-
blécken erhoht installiert werden.

5. Achten Sie darauf, dass das Gerat ausreichend beliftet wird, dass die Luftausblasoffnung nicht zur
Fensterseite benachbarter Gebaude hin ausgerichtet ist und dass kein Zurtickstromen der Abluft méglich
ist. Daruber hinaus ist rund um das Gerat ein ausreichender Abstand fur Reinigungs- und Wartungsarbei-
ten vorzusehen.

6. Das Gerat darf nicht in der Nahe von Hochfrequenzgeraten installiert werden oder in Bereichen, in denen
Ole, entzundliche Gase, Korrosion verursachende Produkte oder schwefelhaltige Substanzen vorliegen.

7. Installieren Sie die Warmepumpe nicht in der Nahe von Strallen oder Wegen, um eine Verunreinigung
des Gerats durch Schlammspritzer zu vermeiden.

8. Um die Larmbelastigung mdglichst gering zu halten, sollten Sie die Warmepumpe so installieren, dass sie
nicht in Richtung larmsensibler Bereiche ausgerichtet ist.

9. Stellen Sie das Gerat nach Méglichkeit aufderhalb der Reichweite von Kindern auf.

>0.5m >0.5m
>2.5m ’

AR

[ [ [
>0.5m >0.5m >0.5m >0.5m

Platzieren Sie keine Gegenstande in weniger als 1 Meter Entfernung vor der Warmepumpe.
Lassen Sie seitlich und hinter der Warmepumpe einen Sicherheitsabstand von 50 cm.

Platzieren Sie keine Gegenstande unmittelbar tiber oder vor dem Gerat!

12



3. Installation

3.3 Installationsschema

Wérmepumpe

Automatisches Aufbereitungssystem
(Salzwasser-Chlorinator,

Vierwegeventil
Dosierpumpe)
- /—Ventll 1 / \

Ventil 5

HHHHHHEAH

Wasserauslass

amii “/

N
[T]
Wassereinlass [, o >
[T]
A = | / |
Erhéhungs- \ /
bolzen Kondensatablauf Ventil 4 Umwalzpumpe Filtration

VOM SCHWIMMBECKEN <«—
Ventile 1, 2 und 3 : Bypass-Ventile

Ventile 4 und 5 : Regelventile ZUM SCHWIMMBECKEN —>
(Empfohlen, um Nachjustierungen in unmittelbarer Ndhe des Geréts zu vereinfachen)

Legende Ventil halb gedffnet m Ventil gedffnet

3.4 Anschluss des Kondensatablauf-Sets

Wahrend des Betriebs kommt es bei der Warmepumpe zu Kondensation. Dies fuhrt dazu, dass je nach
Luftfeuchtigkeit groRere oder kleinere Mengen Kondensat austreten. Zur Ableitung des Kondensats empfeh-
len wir die Installation unseres Kondensatablauf-Sets.

So installieren Sie das Kondensatablauf-Set?

Installieren Sie die Warmepumpe mithilfe von stabilen und feuchtigkeitsbestandigen Blécken mit einem Bode-
nabstand von mindestens 10 cm, und schlieen Sie die Kondensatleitung an die Ablauféffnung unterhalb der
Warmepumpe an.

3.5 Installation auf Schwingungsdampfern

Um die Larmbelastung infolge von Vibrationsgerauschen lhrer Warmepumpe zu minimieren, kann das Gerat
auf Schwingungsdampfern aufgestellt werden.

Platzieren Sie dazu einfach je einen Schwingungsdampfer zwischen den einzelnen StandfuRen des Gerats
und dem Auflager, und befestigen Sie die Warmepumpe anschlieRend mit geeigneten Schrauben.



3. Installation

3.6 Hydraulikanschluss )

Bypass-Set .

@ OUTES
Die Warmepumpe muss liber eine Bypass-Baugruppe an das D Hﬂﬁ—

ZUM SCHWIMMBECKEN

Schwimmbecken angeschlossen werden.

Ein Bypass-Set besteht aus 3 Ventilen, mit denen der Durch-
fluss durch die Warmepumpe reguliert wird.

Um Wartungsarbeiten durchfiihren zu kénnen, kann die Warme- ! O VOM SCHWIMMBECKEN
pumpe mithilfe der Bypass-Ventile vom restlichen System isoliert —— : -
werden, ohne dass das System unterbrochen werden muss. (ﬂ Ventil gedffnet m Ventil halb gedffnet

Ausfiihrung eines Hydraulikanschlusses mit Bypass-Set

ACHTUNG : Lassen Sie 2 Stunden lang nach Auftragen des Klebstoffs kein Wasser durch den
Hydraulikkreis flieRen.

Schritt 1 : Bereiten Sie den Zuschnitt der Rohre vor. i N
NN

Schritt 2 : Sagen Sie die PVC-Rohre mit einer Sadge gerade durch.

Schritt 3 : Stellen Sie den Hydraulikkreis zusammen, ohne ihn anzuschlieRen. v x
Uberzeugen Sie sich davon, dass der Hydraulikkreis fir lhre Installation vollstandig passend ist, und
nehmen Sie die Rohre wieder auseinander, um sie dann anschlielen zu kdnnen.

Schritt 4 : Entgraten Sie die Schnittenden der Rohre mit Schleifpapier.

Schritt 5 : Bringen Sie das Lésungsmittel auf die zu verbindenden Rohrenden auf. Bringen Sie den
Klebstoff an der gleichen Stelle auf. Fligen Sie die Rohrleitungen aneinander.

Schritt 6 : Entfernen Sie alle Klebstoffriickstande auf dem PVC.

Schritt 7 : Warten Sie im Anschluss an das Verkleben mindestens 2 Stunden, bis Sie den Hydraulikkreis
mit Wasser spllen.

ZUM SCHWIMMBECKEN

Bypass-Installationsschema fiir eine oder mehr als eine Warmepumpe

Automatisches
= Aufberei-

ZUM SCHWIMMBECKEN

Automatisches
Aufbereitungssystem

Filtrierung +
Pumpe

Filtrierung

g' o) VOM SCHWIMMBECKEN L ©) VOM SCHWIMMBECKEN
Einfache Schaltung Reihenschaltung
Legende m Ventil halb gedffnet m Ventil gedffnet

Der der Warmepumpe vorgeschaltete Filter muss regelmaBig gereinigt werden, damit das
zirkulierende Wasser sauberistund etwaige Funktionsprobleme aufgrund einer Verschmutzung
oder Verstopfung des Filters vermieden werden.
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3. Installation

3.7 Elektroinstallation

Um einen sicheren Betrieb und die fortwahrende Integritat der Elekirik zu gewahrleisten, muss das Gerat
gemal} den folgenden Bestimmungen an die allgemeine Stromversorgung angeschlossen werden.

- Die allgemeine Stromversorgung muss durch einen vorgeschalteten 30-mA-Differenzschalter geschitzt werden.

- Die Warmepumpe ist Uber einen geeigneten Schutzschalter Kurve D entsprechend den landesulblichen
Normen und Vorschriften des Installationsstandortes der Anlage (siehe nachstehende Tabelle) abzusichern.

- Das Netzanschlusskabel muss flr die Nennleistung des Gerats und die fir die Installation erforderliche
Kabellange ausgelegt sein (siehe nachstehende Tabelle). Das Kabel muss fur die Verwendung im Aulden-
bereich geeignet sein.

- Im Falle eines Dreiphasensystems ist die Reihenfolge fur den Anschluss der einzelnen Phasen zwingend
einzuhalten. Wir die Reihenfolge geandert, funktioniert der Kompressor der Warmepumpe nicht.

- An o¢ffentlichen Orten ist die Installation eines Not-Aus-Schalters in der Nahe der Warmepumpe vorgeschrieben.

Fir die Megaline 35 sind folgende elektrische Eigenschaften zu beachten :

- Stromanschluss : dreiphasig 380-415V 3N~50/60Hz.

- Maximaler Strom : 14 A

- Durchmesser des Stromkabels : RO2V 5 x 6 mm? (fir eine Entfernung von 10 m).
- Magnetothermischer Schutz (Kurve D) : 20 A

3.8 Elektroanschluss

A ACHTUNG : Bevor Arbeiten vorgenommen werden, MUSS die Warmepumpe von der
Stromversorgung getrennt werden.

Befolgen Sie die folgenden Anweisungen, um die Warmepumpe elektrisch anzuschlie8en.

Schritt 1 : Entfernen Sie die seitliche Abdeckung des Schaltkastens mit einem Schraubendreher, um die
Anschlussklemmen freizulegen.

Schritt 2 : Fiihren Sie das Kabel tiber die dafiir vorgesehene Offnung in die Warmepumpe.

Schritt 3 : Fixieren Sie das Kabel wie nachstehend abgebildet an der Endklemme.

|@@€B@@||@@@|

NEEDNE Ppifp:|®

PHASEA PHASEB PHASE C| NEUTRAL ERDLEITER PHASE | NEUTRAL ERDLEITER
An Stromversorgung An eineoFAIg?rpumpe
anschliefen ein Leistungsrelais
400V / 50/60Hz anschliel3en

Schritt 4 : Schrauben Sie die Abdeckung der Warmepumpe sorgfaltig wieder an.

Servosteuerung der Umwalzpumpe
Je nach Art der Installation kébnnen Sie an die Klemmen P1 und P2 auch eine Umwalzpumpe anschlielden,
sodass diese zusammen mit der Warmepumpe betrieben wird.

A ACHTUNG : Fiir die Servosteuerung einer Pumpe mit einer Leistung tiber 5 A (1000 W) ist ein
Leistungsrelais erforderlich.
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4.1

4. Betrieb

Betrieb

Betriebsbedingungen

Damit die Warmepumpe normal funktioniert, muss die Umgebungstemperatur der Luft zwischen -15°C und
45°C liegen.

Empfehlungen vor dem Start

Bitte beachten Sie vor dem Starten der Warmepumpe :

v

NN

v

Uberpriifen Sie, dass das Gerat gut gesichert und stabil installiert ist.

Stellen Sie sicher, dass die Anzeige einen Druck von mehr als 80 Psi ausweist.

Stellen Sie sicher, dass die elektrischen Anschliisse der Gerate ordnungsgemal ausgefihrt sind.
Uberprifen Sie die Erdung.

Stellen Sie sicher, dass die hydraulischen Verbindungen fest angebracht sind und nirgends Wasser austritt.
Stellen Sie sicher, dass das Wasser richtig in die Warmepumpe lauft und dass der Durchfluss ausreichend ist.

Entfernen Sie alle unnétigen Objekte oder Werkzeuge aus der Nahe des Gerats.

Betrieb

1. Aktivieren Sie den Schutz der Stromversorgung (Differenzialschalter und Sicherungsschalter).
2. Aktivieren Sie die Umwalzpumpe, wenn sie nicht servogesteuert ist.

3. By-Pass-Offnungs- und Kontrollventile Giberpriifen.

4. Aktivieren Sie die Warmepumpe.

5. Stellen Sie die Uhr der Steuerung ein.

6. Wahlen Sie die gewlinschte Temperatur durch die Nutzung einer der Steuerungsmodi.

7. Der Kompressor der Warmepumpe schaltet sich nach wenigen Augenblicken ein.

Alles, was Sie nun noch zu tun haben, ist zu warten, bis die gewtinschte Temperatur erreicht ist.

A ACHTUNG : Unter normalen Bedingungen kann eine geeignete Warmepumpe das Wasser im

Schwimmbecken um 1°C bis zu 2°C pro Tag aufheizen. Deshalb ist es ganz normal, keinen
Temperaturunterschied an dem System festzustellen, wenn die Warmepumpe in Betrieb ist.

Ein beheizter Pool muss abgedeckt werden, um Warmeverluste zu vermeiden.

4.2 Servosteuerung der Umwalzpumpe

Wenn Sie die Umwalzpumpe mit den Terminals P1 und P2 verbunden haben, wird sie automatisch elektrisch
angetrieben, solange die Warmepumpe in Betrieb ist.
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4. Betrieb

4.3 Nutzung der Druckanzeige

Die Anzeige gibt den Druck des in der Warmepumpe vorhandenen Kihlmittels an.

Die angegebenen Werte kdnnen betrachtlich variieren, abhangig von den Wetterverhaltnissen, der Tempera-
tur und dem atmospharischen Druck.

Wenn die Warmepumpe in Betrieb ist :
Die Anzeige gibt den Druck des Kuhimittels an.

Hauptbetriebsbereich zwischen 250 und 450 PSI, abhéngig von der Umgebungs-Temperatur und dem atmos-
phérischen Druck.

Wenn die Warmepumpe ausgeschaltet ist :

Die Anzeige gibt den gleichen Wert wie die Umgebungs-Temperatur (innerhalb weniger Grade) und den
atmospharischen Druck (zwischen 150 und maximal 350 PSI) an.

Bei langerer Nichtnutzung des Gerats :

Uberpriifen Sie vor dem Einschalten der Warmepumpe die Druckanzeige. Sie muss mindestens 80 PSI
aufweisen.

Wenn der Druck zu stark sinkt, zeigt die Warmepumpe eine Fehlermitteilung an und wechselt
automatisch in den Sicherheitsmodus.

Dies bedeutet, dass Kuhimittel ausgelaufen ist und Sie einen Fachmann rufen missen, um den Fehler zu
beheben.

4.4 Frostschutz

ACHTUNG : Damit das Frostschutz-System funktioniert, miissen die Warmepumpe angeschlossen
A und die Umwalzpumpe aktiviert sein. Wenn die Umwalzpumpe von der Warmepumpe
servogesteuert wird, wird sie automatisch aktiviert.

Wenn die Warmepumpe im Standby-Modus ist, gibt das System die Umgebungs-Temperatur und die Wasser-
temperatur an, um notfalls das Frostschutzprogramm aktivieren zu kénnen.

Das Frostschutzprogramm wird automatisch aktiviert, wenn die Umgebungs-Temperatur oder die Wassertem-
peratur unter 2°C fallt und wenn die Warmepumpe fir mehr als 120 Minuten ausgestellt wurde.

Wenn das Frostschutzprogramm in Betrieb ist, aktiviert die Warmepumpe ihren Kompressor und die Umwalz-
pumpe, um das Wasser solange zu heizen, bis die Wassertemperatur wieder tber 2°C liegt.

Die Warmepumpe verlasst automatisch den Frostschutzmodus, wenn die Umgebungs-Temperatur Uber oder
bei 2°C liegt oder wenn die Warmepumpe vom Nutzer eingeschaltet wird.
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5. Bedienung

5.1 Integrierte Steuerungfeld

12 1110 9 8 7 1 Auswahl des Betriebsmodus /
| | | | | | Einstellungen
q ‘ ‘ ‘ ‘ ‘ ‘ N 2 Aysyvahl der Intensitat des Modus /
Einrichtungen.
Ok e O 3 |Hoch / Erhdhen
.-‘ .-‘ .-‘ c : éb :A\\/erringern
- - - IN/AUS
13— & '-' '.'.'.' 6 |Timer Ein/Aus
i o BgEE oEe—o TR
@ @ 9 |Anzeige Abtauung
10 |Heizmodus
@ 11 |Kihimodus
12 | Automatischer Modus
b | | T | | . 13 |Anzeige Sperre
1 2 5 3 4 14 |Leiser, Eco- oder Boost-Modus
15 [Anzeige der Uhrzeit

Sperren der Steuerungfeld
Wenn Sie nichts unternehmen, wird das Steuergerat nach einer Minute automatisch verriegelt.
Wenn das Bedienteil gesperrt ist, wird die Sperranzeige ﬁ angezeigt.

Um das Steuergerat zu entsperren, driicken Sie 2s lang auf die Ein/Aus-Taste @

Starten der Warmepumpe

Wenn das Bedienteil entsperrt ist, driicken Sie 2s auf den Ein/Aus-Knopf @ um die Warmepumpe zu starten.
Wenn lhre Warmepumpe ausgeschaltet ist, wird der Betriebsmodus nicht mehr angezeigt.

Einstellen der Wassertemperatur
Driicken Sie auf der Hauptoberflache die Taste @ oder @ um die Solltemperatur anzuzeigen.
Stellen Sie dann die gewiinschte Temperatur mit den Tasten @ und @ ein.

Nach 3 Sekunden verlasst das System automatisch die Temperatureinstellung und auf dem Bildschirm wird
wieder die aktuelle Wassertemperatur angezeigt.

Erzwungene Enteisungs-Funktion

Halten Sie und @ 3 Sekunden lang gedrickt, um das Abtauen der Pumpe zu erzwingen, das Symbol
*.% erscheint.

LED-Leuchten aktivieren/desaktivieren

Um die LEDs zu deaktivieren, setzen Sie den Parameter L6 auf O (siehe «5.10 Benutzereinstellungeny,
Seite 28).
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5. Bedienung

5.2 Auswahlknopf Betriebsmodus

. . Kontroll- .
A Vor dem Start sollten Sie sicherstellen, dass die Filterpumpe leuchten | Arbeitsmodus
arbeitet und dass Wasser durch die Warmepumpe flieRt. .
-®; Heizmodus
Um den Modus zu andern, driicken Sie die Taste. :’I¢ Kiihimodus
Um die Intensitat des Modus zu &ndern, driicken Sie die Taste.
. . O Automodus
Jeder bildet einen Zyklus :
Heizm. — Kiihim. — Autom. Silent — Eco — Boost AN SILENT
\—/ \—/ M\ ECO
Die Modi Heizen und Kiihlen kénnen jeweils auf die Intensitaten Silent, Eco
oder Boost eingestellt werden. Der Automatikmodus hingegen hat immer A\ BOOST
die Intensitat Eco. Er kann nicht geandert werden.

SILENT-Heizmodus : Die Warmepumpe erwarmt das Wasser auf gerauschlose Weise.
ECO-Heizmodus : Die Warmepumpe erwarmt das Wasser auf herkdbmmliche Weise.
BOOST-Heizmodus : Die Warmepumpe das Wasser in lhrem Pool schnell aufheizt.

Automodus :Die Warmepumpe wahlt aufintelligente Weise die am besten geeignete Betriebsart entsprechend
der Solltemperatur.

SILENT-KiihImodus : Die Warmepumpe kihlt das Wasser gerauschlos ab.
ECO-KiihImodus : Die Warmepumpe kihlt das Wasser auf herkdbmmliche Weise.

BOOST-Kiihimodus : Die Warmepumpe kuhlt das Wasser in lhrem Teich schnell ab.

A ACHTUNG : Wenn der Kiihimodus in den Heizmodus wechselt oder umgekehrt, startet die Wérme-
pumpe nach 10 Minuten erneut.

Wenn die Temperatur des ankommenden Wassers niedriger oder gleich ist hinsichtlich der gewlnschten
Temperatur (Einstellwert Temperatur - 1°C), wechselt die Warmepumpe in den Heizmodus. Der Kompressor
stoppt, wenn die Temperatur des ankommenden Wassers hoher oder gleich ist hinsichtlich der gewiinschten
Temperatur (Einstellwert Temperatur + 1°C).

A Wenn 30 Sekunden lang keine Taste gedriickt wird, wird in jedem Fall der Wert der aktuellen
Einstellung bestatigt und die Anzeige kehrt zur Hauptschnittstelle zuriick.
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5. Bedienung

5.3 Einstellen der Uhr

Stellen Sie die Systemuhr wie folgt auf die Ortszeit ein :
Schritt 1 : Auf der Hauptoberflache, Driicken Sie @ 5 Sekunden lang, um die Oberflache zum Einstellen
der Ortszeit aufzurufen. Die Stunden und Minuten blinken gleichzeitig.
Schritt 2 . Im Interface zum Einstellen der Ortszeit, Driicken Sie . Die Stundenziffern blinken und die
Minuten horen auf zu blinken. Dricken Sie auf @ oder @ um die Stunden einzustellen.
Schritt 3: Nachdem Sie die Uhrzeit eingestellt haben, dricken Sie erneut auf . Die Minutenziffern
blinken und die Stundenziffern horen auf zu blinken. Driicken Sie dann auf @ oder @ um die Minuten
einzustellen.
Schritt 4 : Wenn Sie die Minuten eingestellt haben, dricken Sie erneut auf , um die Einstellung der
Ortszeit zu bestatigen und zur Hauptoberflache zuriickzukehren.

Hinweise :

1. Im Interface zum Einstellen der Ortszeit, Dricken Sie @ um den aktuellen Wert der Uhrzeiteinstellung
zu bestatigen und zur Hauptoberflache zurtickzukehren.

2. Wenn 30 Sekunden lang keine Taste gedruckt wird, wird der Wert der Uhrzeiteinstellung bestatigt und die
Anzeige kehrt zur Hauptschnittstelle zurlck.

o: @ ¥ 3
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hh: 19 Hh: 15 HE: 15
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Step 1 Step 2
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I - - acC -
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5. Bedienung

[ ONK

5.4 Programmierung Start/Stop-Zeitpunkts RO #

Mit dieser Funktion kénnen Sie die Start- und Stoppzeit programmieren. Sie kdnnen insgesamt zwei Programme
speichern, das heillt, Sie konnen bis zu zwei verschiedene Startzeiten und zwei verschiedene Stoppzeiten
programmieren.

Hinweise :

1. Wenn das Zeitprogramm aktiviert ist, wird die Programmnummer auf der Hauptoberflache angezeigt.
2. Ein Zeitprogramm ist ungultig, wenn die Start- und Stoppzeiten identisch sind.

3. Wenn 30 Sekunden lang keine Taste betatigt wird, wird die aktuelle Einstellung gespeichert und die
Anzeige kehrt automatisch zur Hauptschnittstelle zurick.

Aktivieren Sie die Zeitprogrammierungsfunktion
Schritt 1 : Drucken Sie 3 Sekunden lang gedruckt, um zur Einstellung des Parameters L zu gelangen.
Schritt 2 : Dricken Sie zweimal auf @ bis Sie L2 sehen. Driicken Sie erneut auf , um zur Einstellung zu
gelangen. Driicken Sie @ um den Parameter L2 auf «1» zu setzen.
Schritt 3 : Driicken Sie zur Bestatigung auf und dann auf @ um zur Hauptoberflache zurickzukehren.

Programmieren Sie lhre Warmepumpe

Schritt 1 : Auf der Hauptoberflache, Driicken Sie 3 Sekunden lang gedrlckt, um zur Einstellung des
Zeitprogramms zu gelangen. Sie kdnnen insgesamt zwei Programme speichern. Wenn Sie die Schnittstelle
fur die Zeitprogrammierung aufrufen, blinkt Programm 1.

Schritt 2 : Wenn Programm 1 blinkt, driicken Sie , um in die Einstellung fir den «EIN»-Start des
Programms zu gelangen. Die Ziffern der Uhrzeit blinken. Driicken Sie auf @ oder @ um die Stunde des
Programms einzustellen.

Schritt 3 : Nachdem Sie die Uhrzeit des Programms eingestellt haben, driicken Sie erneut auf ,,,“\\\ , um zur
Einstellung der Programmminuten zu wechseln; die Minutenziffern blinken. Driicken Sie auf oder
um die Programmminuten einzustellen.

Schritt 4 : Nachdem Sie die Stunde und die Minuten des Programmstarts eingestellt haben, driicken Sie
erneut auf , um zur Einstellung des Programmstopps «OFF» zu wechseln. Die Einstellungsmethode ist
die gleiche wie oben.

Schritt 5 : Nachdem Sie den Stopp des Programms eingestellt haben, driicken Sie erneut auf , um die
Programmierung von Programm 1 zu bestatigen.

Schritt 6 : Dricken Sie @ oder @ um zu Programm 2 zu wechseln. Die Einstellungsmethode ist die-
selbe wie bei Programm 1.

Ein Programm aktivieren
Schritt 1 : Drlcken Sie . 3 Sekunden lang auf , um Programm 1 zu aktivieren. Das Symbol 3 und die
Zahl «1» erscheinen auf dem Bildschirm.

Schritt 2 : Dricken Sie @ oder @ um Programm 2 auszuwabhlen, und driicken Sie dann . 3 Sekunden

lang, um Programm 2 zu aktivieren. Das Symbol und die Zahl «2» erscheinen auf dem Bildschirm.

Schritt 3 : Driicken Sie @ umdie aktivierten Programme zu bestatigen und zur Hauptoberflache zurlickzukehren.

Disable a program

Schritt 1 : Auf der Hauptoberflache, dricken Sie 3 Sekunden lang auf , um zur Einstellung des Zeit-
plans zu gelangen.

Schritt 2 : Driicken Sie @ oder @ um das Programm auszuwahlen, das Sie deaktivieren mochten.
Schritt 3 : Dricken Sie 3 Sekunden lang gedrickt, um das Programm zu deaktivieren. Das Symbol
und die Zahl verschwindet.
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5. Bedienung

5.5 Herunterladen und Installieren der Applikation ,,Smart Life*

Uber die Applikation Smart Life :
Die Fernsteuerung lhrer Warmepumpe erfordert die Einrichtung eines ,Smart Life“-Kontos.

Die Applikation ,Smart Life“ ermdglicht es Ihnen, Ihre Haushaltsgerate fernzusteuern, egal wo Sie sich
befinden. Sie kbnnen mehrere Gerate gleichzeitig hinzufigen und kontrollieren.

- Auch kompatibel mit Amazon Echo und Google Home (je nach Land).

Sie kdnnen die von lhnen eingerichteten Gerate fur andere ,Smart Life“-Konten freigeben.

Erhalten Sie Betriebsalarme in Echtzeit.

Erstellen Sie Szenarien mit mehreren Geraten, abhangig von den Wetterdaten der Applikation (Geolo-
kalisierung erforderlich).

Weitere Informationen finden Sie in der Rubrik ,Hilfe“ der Applikation ,Smart Life“.

Die Applikation ,,Smart Life“ und ihre Dienste werden von der Firma Hangzhou Tuya Technology
bereitgestellt. Die Firma Poolstar, Eigentiimer und Vertreiber der Marke Poolex, kann nicht fiir
die Funktionsfahigkeit der Applikation ,,Smart Life“ verantwortlich gemacht werden. Die Firma
Poolstar hat keinen Einblick in lhr ,,Smart Life“- Konto.

iOS :

Scannen oder suchen Sie ,Smart Life“ im App Store, um die Applikation herunterzuladen :

I . L Télécharger sur
' App Store

Smart Life

Uberprifen Sie vor der Installation der Anwendung die Kompatibilitat
& Ihres Telefons und die Version lhres Betriebssystems.

Android :

Scannen oder suchen Sie ,Smart Life“ bei Google Play, um die Applikation herunterzuladen :

I. . Telécharger sur
® Google Play

Smart Life

Uberpriifen Sie vor der Installation der Anwendung die Kompatibilitat
Ihres Telefons und die Version lhres Betriebssystems.
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5. Bedienung

5.6 Konfiguration der Applikation

ACHTUNG : Bevor Sie beginnen, vergewissern Sie sich, dass Sie die Applikation ,Smart Life*
heruntergeladen haben, mit Ihrem lokalen WLAN-Netzwerk verbunden sind, und dass |hre
Warmepumpe elektrisch betrieben wird und in Betrieb ist.

Die Fernsteuerung Ihrer Warmepumpe erfordert die Einrichtung eines ,Smart Life“-Kontos. Wenn Sie bereits
ein ,Smart Life“-Konto besitzen, melden Sie sich bitte an und fahren Sie direkt mit Schritt 3 fort.

Schritt 1 : Klicken Sie auf ,Neues Konto erstellen und wahlen Sie dann als Registriermodus ,E-Mail“ oder
» relefon®; ein Verifizierungscode wird Ihnen zugesandt.

Geben Sie lhre E-Mail-Adresse oder Telefonnummer ein und klicken Sie danach auf ,Verifizierungscode
anfordern®.

& E-mail  Téléphone

Inscription par email

: France +33

Courriel

—

en utilisant votre
existant

Schritt 2 : Geben Sie den Verifizierungscode ein, den Sie per E-Mail oder Telefon erhalten haben, um lhr
Konto zu bestatigen.

Herzlichen Gliickwunsch, Sie sind jetzt Teil der ,,Smart Life“-Community.
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5. Bedienung

Schritt 3 (empfohlen) : Fiigen Sie einen Bereich hinzu, indem Sie auf ,....“ und danach auf ,Einen Bereich
hinzufiigen®“driicken, nun den Namen des hinzuzufligenden Bereiches eingeben (zum Beispiel ,Schwimmbad®),
und dann auf ,Fertig“ driicken.

Poolstar v o + < Gestion des piéces Modifier < Ajouter une pigce
WL

EO:' enso‘ei"e Salon Nom de la piéce

Y
5.4°C 3 "
i ,l iR Pt Chambre & coucher Recommandé
Salon ., Chambre & coucher |
alle a manger  Cuisine  Bureau Deuxiéme chambre
| Deuxiame chambre | Salle 3 manger
Salleamanger Cuisine } Bureau Z_ Véranda |
Cuisine (" Balcon | . Chambre denfants | | Vestiaire |
Bureau

==

Schritt 4 : Fligen Sie lhrem Bereich ,Schwimmbad* jetzt ein Gerat hinzu :
- Drucken Sie auf ,Hinzufigen® oder auf das ,+“, anschlieRend auf ,Grol3e Gerate ...“ und dann auf
.Heillwasserbereiter*

- lassen Sie Ihr Smartphone zu diesem Zeitpunkt auf dem Bildschirm ,Hinzufigen® und fahren Sie mit dem
Kopplungsschritt der Steuereinheit fort.

Poolstar v O @ < Ajouter manuellement  Recherc = 4 Ajouter Mode AP (point d'accés)
Electricier =
@ nuageux chauffe-eau A.
solaires
95 4% Sec 1014.29hPa Eclairage {NB-IaT) lOUter
: : 2 hung Boiler Power, il a été confirmé dans la lampe flash
plewrs
alle dmanger Cuisine Bureau Piscine - ' - -
- -
Chaudigre Chaudiére
murale murale
(BLE+WIFI) (WHFi)

Hectrom . s
Smart Heat

Pump
(BLE+WI-F)

Lave-linge Lave-linge
(BLE+Wi-Fi) (WirFi)

Travel Sachelinge Voir aide
Energy = Voyant de confirmation dans le flash
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< Ajouter

5.7 Koppeln der Warmepumpe

Entrer le mot de

Schritt 1 : Starten Sie nun das Pairing.

passe Wi-Fi
Wahlen Sie Inr WLAN-Heimnetzwerk, geben Sie das WLAN-Passwort ein und SR
dricken Sie auf «Bestatigen». 246hz
A ACHTUNG : Die Anwendung «Smart Life» unterstiitzt nur
2,4-GHz-WLAN-Netzwerke.
Wenn Ihr WLAN die 5-GHz-Frequenz verwendet, rufen Sie die Schnittstelle
Ihres WLAN-Heimnetzwerks auf, um ein zweites 2,4-GHz-WLAN-Netzwerk zu Changesdoésesa
erst?/len (fiir die meisten Internet-Boxen, Router und WLAN-Zugangspunkte A
verfligbar).

Schritt 2 : Aktivieren Sie den Pairing-Modus an lhrer Warmepumpe wie folgt :

4 Ajouter Poolstar ~ 0 +

-O~= ensoleille

* Ajout de I'appareil
réussi

K
O

Tous les appareils  Salon  Chambre a coL ==+

i pool heat pump
Poolex One

= @

=
]

i
(]

=

@@G@
Q@

Drucken Sie @ und @ gleichzeitig
fur 3 Sekunden lang. Die Anzeige =
erscheint und blinkt. Die Steuereinheit

ist bereit fur das Pairing. m
ol o ©

Das Pairing ist erfolgreich. Sie kdnnen lhre Poolex-Warmepumpe umbenennen und dann auf «Fertig» klicken.

Herzlichen Glickwunsch, lhre Warmepumpe kann jetzt von lhrem
Smartphone aus gesteuert werden !

Hinweis : Das Blinken hort auf, wenn die Box mit WLAN verbunden ist.
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5. Bedienung

5.8 Steuerung

Prasentation der Benutzeroberflache

€ Axtuelle Beckentemperatur .

g,
@) Temperatur-Soliwert 2

@33

Current Temperature 37°C @

9 Aktuelle Betriebsart

O Ein- und Ausschalten der Warmepumpe

.

© Andern der Temperatur
6 Andern der Betriebsart

e Konfiguration der Betriebsbereiche

Konfigurieren der Betriebsbereiche der Warmepumpe

Erstellen eines Zeitfensters : Wahlen Sie die Uhrzeit, den/die Tag(e) der
betreffenden Woche und die Aktion (Ein- oder Ausschalten) aus und speichern
Sie anschlieend.

Loschen eines Zeitfensters : Driicken Sie lange auf dieses Zeitfenster.

< Ajout d'un minuteur < Ajout d'un minuteur Sauvegarder < Répéter

Dimanche
Lundi
Mardi
Mercredi
Répéter Une fois seulerpnt > .
’a}_n) Jeudi
ON/OFF ON > Vendredi

Samedi

Ajout d'une programmation horaire

Auswahl der Betriebsarten Verfugbare Modi
Heat ® | - ECO-Heizmodus*

Sie kénnen zwischen den SILENT-Heizmodus, : _ K *

SILENT-Kiihimodus, Automatisch, ECO-Heizmodus, ECO-Kuhlmodus

ECO-Kiihimodus, Boost-Heizmodus, Boost- Alk - Automatisch

Kihlmodus wahlen. BoostHeat - Boost-Heizmodus*

* Einige Modi kénnen sich je nach Maschine dndern Slentrieat @ - SILENT-Heizmodus®
BoostCaol - Boost-Kiihimodus*
SilentCool - SILENT-Kihlmodus*
Terming Bestétigen
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5. Bedienung

5.9 Status-Werte

Die Status-Werte konnen uber die Steuerung uiberpriift werden, durch Ausfiihrung folgender
Schritte :

Schritt 1 : Driicken Sie @ 3 Sekunden lang auf , um in den Modus zur Uberpriifung der Einstellungen
zu gelangen.

Schritt 2 : Dricken Sie auf @ oder @ um die Werte der Einstellungen zu tGberprifen.
Schritt 3 : Dricken Sie @ um zum Hauptbildschirm zuriickzukehren.

Tabelle der Status-Werte
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5. Bedienung

5.10 Benutzereinstellungen

Anderung der Benutzereinstellungen

Schritt 1 : Dricken Sie 3 Sekunden lang gedriickt, um zur Anderung der Benutzereinstellungen zu gelangen.

Schritt 2 : Driicken Sie @ und @ um die erweiterte Einstellung auszuwahlen, die Sie andern mochten.

Schritt 3 : Driicken Sie , um die Einstellung zu andern. Der Wert blinkt.
Schritt 4 : Driicken Sie @ und @ um den Wert zu &ndern.

Schritt 5 : Dricken Sie , um die Anderung zu bestétigen.

Wenn Sie 10 Sekunden lang nichts tun, kehren Sie automatisch zum Hauptbildschirm zurtick.

Benutzereinstellungen Ubersicht
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5. Bedienung

5.11 Systemeinstellungen

ACHTUNG : Dieser Vorgang wird zur Unterstlitzung von Wartungsarbeiten und zukiinftigen Reparaturen

eingesetzt. Die Standardeinstellungen sollten nur von einem erfahrenen Fachmann veréndert werden.
JEDE ANDERUNG DER SYSTEMEINSTELLUNGEN FUHRT AUTOMATISCH ZU EINEM
ERLOSCHEN DER GARANTIE. UM SIE ZU ANDERN, GEBEN SIE DEN CODE /55885 EIN.

Geben Sie den Zugangscode in den erweiterten Einstellungen ein.

Schritt 1 : Dricken Sie @ und 3 Sekunden lang gedriickt. Der Modus zur Uberpriifung der Einstellungen
wird gedffnet.

Schritt 2 : Dricken Sie , um die erste zu andernde Ziffer auszuwahlen und dann die nachste.

Schritt 3 : Dricken Sie @ und @ um den Wert zu andern.

Schritt 4 : Dricken Sie erneut auf , um die Anderung zu bestétigen. Beginnen Sie wieder bei Schritt 3, um
den Code zu vervollstandigen.

Schritt 5 : Dricken Sie , um den Code zu bestatigen und zur Anderung der erweiterten Einstellungen zu
gelangen.

Wenn Sie 10 Sekunden lang nichts tun, kehren Sie automatisch zum Hauptbildschirm zurtick.

Andern Sie die erweiterten Einstellungen.

Dieser Schritt ist nur durchfiihrbar, nachdem Sie den richtigen Code bestétigt haben, um auf die erweiterten
Einstellungen zuzugreifen.

Schritt 1 : Dricken Sie , um den Code zu bestatigen und zum Andern der erweiterten Einstellungen zu
gelangen.

Schritt 2 : Driicken Sie @ und @ um die erweiterte Einstellung auszuwahlen, die Sie andern mdchten. In
der «Tabelle der erweiterten Einstellungen» auf Seite 30 finden Sie die verfugbaren Funktionen und Einstel-
lungen der einzelnen Einstellungen.

Schritt 3 : Dricken Sie , um die Einstellung zu &ndern. Der Wert blinkt.
Schritt 4 : Driicken Sie @ und @ um den Wert zu &ndern.

Schritt 5 : Dricken Sie , um die Anderung zu bestétigen.

Wenn Sie 10 Sekunden lang nichts tun, kehren Sie automatisch zum Hauptbildschirm zurtick.
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5. Bedienung

Systemeinstellungen Ubersicht

Beschreibung

Einstellungsbereich Werkseinstellung

HO Eig;tuer:l;\fert flr die Betriebszeit der gespeicherten 30~120 35 min
H1 | Maximale Dauer der Abtauung 1~25 12 min
H2 | Ausgabe der Abtautemperatur 1~25 12°C
H3 |Eingabe der Abtautemperatur -20~20 -3°C
FO |Einstellwert fir die Abweichung beim Starten der Heizung. 0~5 1°C
F1 Wert fur die Einstellung der Abweichung nach Erreichen 0~5 0°C
der Solltemperatur (Heizmodus).
F2 |Einstellzyklus der EEV 10~60 30s
F3 |Einstellwert fir die Startabweichung der Kiihlung 0~18 2°C
Dl S e g
PO |Ausgleichstemperatur -9~9 0°C
P1-P2 | Reserviert Nicht-aktiv —
-50~15 (Wenn Umgebungstemperatur
P3 [Minimale Arbeitsumgebungstemperatur < Solltemperatur, sgt;’;lltet sich das Gerat -15°C
P4 | Abweichung von der minimalen Arbeitsraumtemperatur 2~18 2°C
P5 |Reserviert Nicht-aktiv -
P6 | Elektrische Zusatzheizung OF:OFF ; ON:ON ON
2~15 (Wenn Umgebungstemperatur
P7 | Startpunkt der Temperatur der elektrischen Zusatzheizung. | < Solltemperatur, kann die Heizung 5°C
starten)
P8 iﬁ;\;tazn\g.)r Wassertemperaturdifferenzen am Ein- und 2~60 5°C
P9 | Startpunkt der Temperatur der Rahmenheizung -9~10 0°C
P10-P16| Reserviert Nicht-aktiv -
P17 [Maximaler Offnungswinkel der EEV 50~480 480P
P18 |Minimaler Offnungswinkel des EEV. 50~300 68P
P19 |Reserviert Nicht-aktiv -
P20 |Erzwingen der Ruckfiihrung des Kaltemittels OF :OFF ; ON:ON OF
P21 |Reserviert Nicht-aktiv —
P22 | Maximale Temperatur fiir die Einstellung der Heizung 35-60 40°C
P23 |Minimale Einstelltemperatur fir Heizung 15-25 15°C
P24 | Maximale Temperatur fur die Einstellung der Kiihlung 25-35 30°C
P25 | Minimale Temperatur fiir Kiihlung 02-oct 7°C
CO0 | Testmodus OF : OFF ; ON:ON OF
C1 |Testmodus - Manuelle Frequenz des Kompressors 10~120 50Hz
C2 |Testmodus - Manueller EEV-Offnungswinkel 60~480 350P
1~150 / DC-Werte : 300~1500
C3 | Testmodus - Geschwindigkeit des Ventilatormotors Agc 1 A:tzztl}ezG;nsI:;tﬁ\llv?nd?;ertlg 82
(Display*10)
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6. Wartung und Service

6.1 Wartung und Service

A ACHTUNG : Bevor Sie Wartungsarbeiten an dem Gerat durchfiihren, sollten Sie sicherstellen, dass
Sie die Stromverbindung unterbrochen haben.

Reinigung

Das Gehause der Warmepumpe muss mit einem feuchten Lappen gereinigt werden. Die Verwendung von
Reinigungsmitteln oder anderen Haushaltsmitteln kann die Oberflachen des Gehauses beschadigen und
seine Funktionen beeintrachtigen.

Der Verdunster an der Rickseite der Warmepumpe muss vorsichtig mit einem Staubsauger mit weichem
Aufsatz gereinigt werden.

Jahrliche Wartung
Folgende Arbeitsschritte missen mindestens einmal im Jahr von einem Fachmann durchgefiihrt werden.
v/ Sicherheitsliiberprifungen durchfihren.
v Uberpriifung aller elektrischen Anschliisse.
v Uberpriifung der Erdung.
v

Kontrolle des Status der Druckanzeige und des KuhImitteldrucks.

6.2 Uberwinterung

In den Wintermonaten muss, sofern die Umgebungs-Temperatur unter 3°C sinkt, die Warmepumpe vollkom-
men ausgeschalten werden, um Frostschaden zu vermeiden.

Uberwinterung in 4 Schritten

Schritt 1 Schritt 2
Die Warmepumpe von Offnen Sie das By-Pass-Ven-
der Stromversorgung til. Schliel3en Sie die Ein-
abtrennen. ] gangs- und Ausgangsventile.
w
WARNHINWEIS Di
VOM STROMNETZ TRENNEN -
Schritt 3 ~ Schritt 4
1] | o= Offnen Sie die Was- ouTk= Drehen Sie die Leitungen
serleitungen, um das wieder fest oder verstopfen Sie
gesamte Wasser aus sie mit Lappen, sodass keine
der Warmepumpe zu Verschmutzungen von auf3en in
| INE | entleeren. . INE: | den Wasserkreislauf gelangen

ﬂ kdnnen.
‘ = Schiitzen Sie die Pumpe

schlieRlich mit der
Winterabdeckung.

A Wenn eine Umwalzpumpe von der Warmepumpe servogesteuert wird, diese ebenfalls entleeren.
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7. Reparaturen

ACHTUNG : Unter normalen Bedingungen kann eine geeignete Warmepumpe das Wasser im
Schwimmbecken um 1°C bis zu 2°C pro Tag aufheizen. Deshalb ist es ganz normal, keinen
Temperaturunterschied an dem System festzustellen, wenn die Warmepumpe in Betrieb ist.

Ein beheizter Pool muss abgedeckt werden, um Warmeverluste zu vermeiden.

71

Storungen und Fehler

Bei Auftreten eines Problems zeigt das Display der Warmepumpe ein Fehlersymbol @ anstelle der Tempera-
turangaben an. Bitte sehen Sie in nachfolgender Tabelle nach méglichen Ursachen und den entsprechenden
Malnahmen nach.

7.2 Fehlerliste

Die Steuereinheit muss ausgeschaltet sein, damit die Einstellungen auf die Werkseinstellungen zuriickgesetzt
werden kdnnen.

Benutzer- und Systemeinstellungen : Dricken Sie @ und @ 10 Sekunden lang gedrickt, um die Werte
der Benutzer- und Systemeinstellungen auf die Standardwerte zurlickzusetzen.

E-Einstellungen : Dricken Sie @ und @ und @ 3 Sekunden lang gedrickt, um die E-Einstellungen
zurtickzusetzen.

Fehlerverlauf : Dricken Sie @ und 3 Sekunden lang gedrtckt, um den Fehlerverlauf zu I6schen.

7.3 Fehlerliste

EZS

=
EcH
EFS

Behebung

Ausfall der Abgastemperatur

Ausfall der Temperatur der Heizschlange

Fehler bei der Riicklufttemperatur 1. Uberpriifen/ersetzen Sie den Sensor.

; 2. Uberpriifen Sie den Zustand des Sensorkopfes.
Fehler bei der Temperatur des

Ricklaufwassers

Fehler bei der Wasseraustrittstemperatur

Fehler bei der Kommunikation Bitte kontaktieren Sie den Anbieter.
. 1. Uberpriifen/ersetzen Sie den Sensor.
Fehler bei der Raumtemperatur 2. Uberpriifen Sie den Zustand des Sensorkopfes.
1. Prifen Sie, ob die Umwalzpumpe richtig installiert ist und gestartet werden kann.
2. Prifen Sie, ob die Wasserleitung nicht entwassert oder blockiert ist.

Fehler des Wasserdurchflussschalters | 3. Uberpriifen Sie die Verdrahtung des Wasserdurchflussschalters oder ersetzen
Sie den Wasserdurchflussschalter.

4. Prifen Sie, ob die Wasserleitung richtig installiert ist.

Kommunikationsfehler zwischen Haupt-

und Treiberkarte. Bitte kontaktieren Sie den Anbieter.

EEPROM-Fehler in der Hauptplatine

Bitte kontaktieren Sie den Anbieter.
EEPROM-Fehler in der Treiberkarte.

. Tauschen Sie den Hochdruckschalter aus.

. Entliften Sie die Rohrleitungen.

. Installieren Sie den Wassereintrittstemperatursensor korrekt.
. Uberpriifen oder ersetzen Sie die Umwalzpumpe.

. Uberschiissiges Kaltemittel ablassen.

. Reinigen Sie den Wasserwarmetauscher regelmafig.

Hochdruckschutz (dreimal hintereinander
blockiert die Maschine)

oA WN =
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7. Reparaturen

Fehler

P13
=D

P25

Plb

Schutz vor niedrigem Druck (dreimal
hintereinander wird die Maschine
blockiert).

Behebung

1. Uberpriifen oder ersetzen Sie die Drosselkomponenten.
2. Reinigen Sie die Lamellen des Verdampfers.
3. Tauschen Sie den Niederdruckschalter aus.

4. Uberprifen Sie die Position des Lecks. Reparieren Sie den Schaden. Das
Vakuum erneut herstellen. Dann das Kaltemittel entsprechend dem Typ und dem
Gewicht des Kaltemittels auf dem Typenschild einfullen.

Schutz vor hoher Temperatur der Abgase

1. Prifen Sie, ob der Wassertemperatursensor an der richtigen Stelle installiert ist.

2. Uberpriifen Sie die Position des Lecks. Reparieren Sie den Schaden. Das
Vakuum erneut herstellen. Dann das Kaltemittel entsprechend dem Typ und dem
Gewicht des Kaltemittels auf dem Typenschild einfiillen.

3. Reinigen Sie den Wasserwarmetauscher regelmafig.
4. Uberpriifen oder ersetzen Sie die Umwalzpumpe.

Schutz vor unterschiedlicher
Wassertemperatur am Ein- und Auslass.

Uberpriifen Sie, ob die Pumpe normal funktioniert und ob der Wasserkreislauf
nicht blockiert ist.

Schutz vor Unterkiihlung

Schutz vor dem Einfrieren im
Standby-Modus

Schutz vor Uberhitzung der elektrischen
Heizung

Schutz vor Kompressorstrom

Schutz und Ausfall des DC-Llfters

Bitte kontaktieren Sie den Anbieter.

Schutz vor zu hoher oder zu niedriger
auRerer Umgebungstemperatur.

1. Erkennen, ob die aktuelle Umgebungstemperatur des Gerats auRerhalb des
Bereichs liegt.

2. Prifen Sie, ob der externe Umgebungstemperatursensor richtig installiert ist.
3. Der Umgebungstemperatursensor ist beschadigt und muss ausgetauscht
werden : Uberprifen Sie nach einer Stillstandszeit, ob der Anzeigewert der
Umgebungstemperatur mit der aktuellen Umgebung Ubereinstimmt. Wenn die
Abweichung grof3 ist, kann von einem Sensorfehler ausgegangen werden.

Zu hohe Wasseraustrittstemperatur im
Heizbetrieb.

Schutz vor Uberhitzung der dueren
Heizschlange im Kihimodus.

Bitte kontaktieren Sie den Anbieter.

Ausfall des Kompressorantriebs

1. Uberpriifen Sie, ob die Verkabelung normal ist.
2. Verdrahten Sie die Drahte in der richtigen Reihenfolge.

Uberhitzungsschutz des IPM-Moduls

Schalten Sie die Warmepumpe aus und nach fiinf Minuten des Ausschaltens
wieder ein.

Schutz vor Uberhitzung der
Warmepumpe

Bitte kontaktieren Sie den Anbieter.

Schutz vor Uberspannung der
Gleichspannung

Schutz vor Unterspannung der
Gleichspannung

Normaler Spannungsbereich : 182V~242V.

Es wird empfohlen, das Gerét in einem Intervall von mehr als 2 Minuten
einzuschalten oder zu warten, bis der Code automatisch verschwindet.

Uber- und Unterspannung der Spannung

Normaler Spannungsbereich : 182V~242V.

Unstabile Versorgungsspannung

Ausschalten und nach 5 Minuten Stillstand wieder einschalten.

Uberhitzungsschutz des MPIs

1. Ausschalten, nach 5 Minuten Ausschalten wieder einschalten.
2. Wassertemperatur zu hoch.
3. In den ECO-Modus oder den stillen Modus wechseln.

33




8. Lebensende des Produkts

8.1 Recycling der Warmepumpe

Die Lebensdauer Ihrer Warmepumpe ist zu Ende und Sie mochten Sie entsorgen oder austauschen. Entsorgen
Sie sie nicht im Hausmuill.

Eine Warmepumpe muss fachgerecht entsorgt werden, um wiederverwendet, repariert oder recycelt zu wer-
den. Sie enthalt Stoffe, die umweltschadlich sein kénnen, jedoch beim Recycling beseitigt oder unschadlich
gemacht werden.

Sie haben drei Mdglichkeiten :

1.
2.

3.

Geben Sie es an eine gemeinnutzige Organisation, damit es repariert wird und
zuruck in den Warenkreislauf gelangt.
Geben Sie es an den Warmepumpe-Handler zurtick, im Tausch gegen einen anderen Kauf.

Bringen Sie sie zu Ihrem ortlichen Recyclingcenter g ;

8.2 Allgemeine Garantiebestimmungen

Die Poolstar Company Ubernimmt gegenuber dem Erstkaufer die Gewahrleistung im Fall von Mangeln und
Herstellungsfehlern der Poolex Vertigo Fi Warmepumpe, und zwar fir den Zeitraum von drei (3) Jahren.

- Der Kompressor unterliegt einer Garantie von fiinf (5) Jahren.

- Das Warmetauscherrohr aus Titan unterliegt einer Garantie von funfzehn (15) Jahren gegen Korrosion,
ausgenommen Frostschaden.

- Die anderen Bauteile des Kondensators unterliegen einer Garantie von drei (3) Jahren.

Die Garantie lauft ab dem Datum der ersten Rechnungstellung.
Die Garantie gilt nicht fir folgende Falle :

Fehlfunktionen oder Schaden durch eine Installation, Nutzung oder Reparatur, die nicht mit den Sicherheit-
sanweisungen Ubereinstimmt.

Fehlfunktionen oder Schaden durch einen fur Pools ungeeigneten chemischen Wirkstoff.

Fehlfunktionen oder Schaden durch Bedingungen, die nicht fir den Nutzungszweck des Gerats geeignet sind.
Schaden durch Fahrlassigkeit, Unfalle oder hdhere Gewalt.

Fehlfunktionen oder Schaden durch die Verwendung nicht genehmigter Zubehorteile.

Reparaturen wahrend der Garantielaufzeit miissen nachweislich von einem anerkannten Fachmann durchge-
fuhrt werden. Die Garantie erlischt, sobald die Reparatur des Gerats von einer Person durchgeflhrt wird, die
hierzu nicht von dem Unternehmen Poolstar autorisiert wurde.

Die garantierten Bauteile werden nach Ermessen von Poolstar ersetzt oder repariert. Defekte Bauteile mus-
sen wahrend der Garantielaufzeit an unsere Werkstatten zurtickgeschickt werden, um ersetzt werden zu
konnen. Die Garantie erstreckt sich nicht auf Arbeitskosten oder den unerlaubten Austausch von Teilen. Die
Ricksendung des defekten Teils wird nicht von der Garantie abgedeckt.

/ Sehr geehrte Dame, sehr geehrter Herr, \

Bitte nehmen Sie sich einige Minuten Zeit, um die Garantie-Registrie-
rung auszufiillen, die Sie auf unserer Website finden :

http ://assistance.poolstar.fr/

Wir danken lhnen fur |hr Vertrauen in unsere Produkte.
Viel Spal3 beim Schwimmen!

Ihre Daten kénnen im Einklang mit dem Datenschutzgesetz vom
\ 6. Januar 1978 verarbeitet werden und werden nicht an Dritte weitergegeben. /
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9. Anhang

Q
c
: Communication board O O
© Ok 0
CN1
o = Communication
() (—2{ Communication | = fe AP3
'S = DC fan driver o
n CN3 board EE
L= 0o =
c — g
o GR @g Q @ Reactor
brt 4
- $
ke BL o o E5—0
9 0 ] O
q, | E—
()]
= o e e}
T
O o
- ve | © [©] © BL
E ] ACN
GR
o B[t B @
c PFC1 PFC2
Hy+] N
—_ RD
s o O
E o AP3 o
'S RD fe]w  Compressor
driver board
0 SR @ v MP1E 1/ Communication O
YE @ u
=
(2]
© ©
Compressor o o) o
u v w
AP1 | 88TE=R0| 2 5 4 | Additional
PE Panel | ST 2| o 19,28 panel
B O
& BR [ I
EO 165~ |5
o o] BL I
e BL 65| = |31
— B[]
\@ N-OUT AP Ls [ | RD B 44%‘ S‘v‘@}
RD I \
&| Lour . 5| e
t©] Filter board B L
2 |G \@‘N‘@\
SR @ L2-ouT GNL ‘
YE BLc) o
YE L e Y 4/{
o @ L1-0UT 5 ACL O
PUMPS750W
AP1_PL °
s 5
7]
YE BR g NSE
ACL O— E o E
@ — ol one| o | PE =
=% = |pume 4@@ Cranatat fg;sis O N_com
v eater " =IFL =
N_com QiBLJﬂ o3 =Lp —
o AP1 f =
Main board
ve | AP1
Panel
g
RD:RED ghggggg
BL:BLUE PE Ef s @
BR:BROWN (008
GR:GREEN Tﬁﬁﬁffﬁ
YE:YELLOW
BK:BLACK o
WT:WHITE to DG fan drive O 2/ communication L8 £8 55 8 Panel
Y/G:YELLOWSGREEN IR
LP:LOW PRESSURE SWITCH to Compressor O 1/ communication 2 3 £ S 2T
HP:HIGH PRESSURE SWITCH | drive s F =
FL:WATER FLOW SWITCH 3 8

35




APoolstar

Source d’innovation

POOLEX

|

TECHNISCHER KUNDENDIENST

www.poolex.fr

Version vom 01-2024

www.poolstar.fr



	1. Allgemeines
	1.1	Allgemeine Lieferbedingungen
	1.2	Sicherheitshinweise
	1.3	Wasseraufbereitung

	2. Beschreibung
	2.1	Lieferumfang
	2.2	Allgemeine Merkmale
	2.3	Technische Daten
	2.4	Abmessungen
	2.5	Explosionsdarstellung

	3. Installation
	3.1	Voraussetzungen
	3.2	Aufstellort
	3.3	Installationsschema
	3.4	Anschluss des Kondensatablauf-Sets
	3.5	Installation auf Schwingungsdämpfern
	3.6	Hydraulikanschluss
	3.7	Elektroinstallation
	3.8	Elektroanschluss

	4. Betrieb
	4.1	Betrieb
	4.2	Servosteuerung der Umwälzpumpe
	4.3	Nutzung der Druckanzeige
	4.4	Frostschutz

	5. Bedienung
	5.1	Integrierte Steuerungfeld
	5.2	Auswahlknopf Betriebsmodus
	5.3	Einstellen der Uhr
	5.4	Programmierung Start/Stop-Zeitpunkts
	5.5	Herunterladen und Installieren der Applikation„Smart Life“
	5.6	Konfiguration der Applikation
	5.7	Koppeln der Wärmepumpe
	5.8	Steuerung
	5.9	Status-Werte
	5.10	Benutzereinstellungen
	5.11	Systemeinstellungen

	6. Wartung und Service
	6.1	Wartung und Service
	6.2	Überwinterung

	7. Reparaturen
	7.1	Störungen und Fehler
	7.2	Fehlerliste
	7.3	Fehlerliste

	8. Lebensende des Produkts
	8.1	Recycling der Wärmepumpe
	8.2	Allgemeine Garantiebestimmungen

	9. Anhang
	9.1	Schaltpläne für die elektronische Platine


